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Schirmherr
Dr. Ekkehard Klug
Minister für Bildung und Kultur 
des Landes Schleswig-Holstein

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler,
ein Bündel Papier, bunt ge-

staltet mit Fotos und Texten 
über das Schulleben - auch das 
ist eine Schülerzeitung. Doch 
nur auf den ersten oberflächli-
chen Blick. 

Dies „Bündel Papier“ ist 
das Ergebnis wochenlanger in-
tensiver Teamarbeit von Schü-
lerinnen und Schüler aller Al-
ters- und Jahrgangsstufen einer 
Schule. Zusammen haben sie 
die Ausgabe geplant, Interviews 
und Artikel recherchiert und 
Fotos organisiert. Sie haben dis-
kutiert, gestritten, Themen ver-
worfen und neue angeschoben. 
Und sich parallel noch um das 
Layout, das Werben von Anzei-
genkunden oder den Druck ge-
kümmert. Wenn am Ende eines 
solchen Prozesses die Schüler-
zeitung endlich verteilt werden 
kann, geschieht das mit einer 
großen Portion Stolz. 

Zu Recht - eine Schülerzei-
tung ist ein Projekt, das von 
den Jugendlichen etwas fordert, 
aber auch etwas zurückgibt. Es 
verlangt nach kreativen Köp-
fen, Teamspirit und Lust an 
der Verantwortung. Wer daran 
Spaß hat, wird in seinem Selbst-

bewusstsein gestärkt. Diese Er-
fahrung trägt nicht nur durch 
die gesamte Schulzeit, sondern 
auch durch das Studium und 
den Beruf. Und deshalb kann 
ein „Bündel Papier“ so wertvoll 
sein.

Ich freue mich deshalb, dass 
die Jugendpresse Schleswig-
Holstein es auch in diesem Jahr 
wieder in die Hand genommen 
hat, den Wettbewerb zu ver-
anstalten und ich danke den 
Partnern, Medien und Sponso-
ren, dass sie die Schülerinnen 
und Schüler wieder unterstüt-
zen. Auch in diesem Jahr wer-
den wieder gute Beiträge dabei 
sein, die zeigen, wie lebendig, 
meinungsstark, innovativ und 
engagiert die Schülerinnen und 
Schüler an unseren Schulen 
sind.

Ich wünsche den Organisato-
ren des Schülerzeitungswettbe-
werbs 2011 gutes Gelingen und 
den teilnehmenden Schüler-Re-
daktionen gute Ideen und Spaß 
beim Zeitung machen.
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Eure Schülerzeitung ist etwas 
ganz Besonderes: Sie ist ein Stück 
Freiheit, ein Stück Unabhän-
gigkeit, ein Haufen Kreativität - 
kurz: etwas, worauf ihr stolz sein 
könnt! Damit von eurer großarti-
gen Arbeit noch mehr Menschen 
etwas mitbekommen, gibt es den 
Schülerzeitungswettbewerb für 
Schleswig-Holstein. Hier steht 
ihr im Mittelpunkt und werdet 
geehrt. 

Als Helden des Alltags schafft 
eure Redaktion zusammen einen 
großen Kraftakt. Am Ende haltet 
ihr dann ein einzigartiges Pro-
dukt in den Händen, denn ihr 
gebt allen, die am Schulleben be-
teiligt sind, etwas, was sie sonst 
nirgends bekommen: Themen 
rund um die Schule, die nur ihr 
genau recherchieren könnt, weil 
ihr nah dran und selbst dabei 
seid. Lehrersprüche, Schummel-
Tipps, Ausflugberichte und kri-
tische Reportagen über die letzte 
Entscheidung der Schulkonfe-
renz machen eure Schülerzei-
tung so einzigartig!

Den großen Arbeitsaufwand 
im Voraus jedes Mal aufs Neue 
zu meistern, kann ein verdammt 
harter Job sein. Indem wir auf 

dem Schülerzeitungswettbewerb 
die besten unter euch ehren, wol-
len wir die Arbeiten von euch 
allen ins Rampenlicht rücken. Ihr 
schafft es immer wieder, euch 
selbst zu motivieren und für an-
dere etwas zu bewegen, das ist 
unbezahlbar!

Einen Dank dafür sprechen 
wir euch auch im Namen unse-
rer Partner und Sponsoren aus. 
Aber auch ohne sie kommt die-
ser Wettbewerb nicht zu Stande:  
Sie ermöglichen es uns, Flyer 
zu drucken, euch Geldpreise in 
die Hand zu geben und stellen 
Juroren. Deshalb freuen wir uns,  
dass es sie gibt und möchten uns 
noch einmal herzlich bei ihnen 
bedanken.

Wir alle wünschen euch auch 
weiterhin viel Spaß mit und an 
eurer Schülerzeitung und  freu-
en uns, euch auf der Preisverlei-
hung zu begrüßen!

Liebe Schülerzeitungsmacher!

Projekt le i ter
Fabia Fürstenau

1. Vorsitzende

der Jugendpresse
Schleswig-Holstein e. V.

Marten Rauscher
Finanzreferent

der Jugendpresse
Schleswig-Holstein e. V.



Ausschreibung
S c h ü l e r z e i t u n g m a c h e n 

bringt jede Menge Spaß, aber 
auch viel Stress und Verantwor-
tung mit sich. Euch gelingt es, 
den Drucktermin einzuhalten, 
einen guten Überblick über die 
Artikelverteilung und die span-
nendsten Themen zu behalten 
und natürlich die Richtigkeit 
eurer Texte zu überprüfen. Weil 
ihr das schafft, an den richtigen 
Stellen kritisiert oder einfach 
nur interessant berichtet, verän-
dert ihr etwas - für euch und für 
andere. Und deshalb brauchen 
euch eure Schule und die Gesell-
schaft.

Ihr sitzt nächtelang vor dem 
Computer, schreibt und redi-
giert, bearbeitet Fotos und lay-
outet. Tagsüber lauft ihr von 
Tür zu Tür auf der Suche nach 
Anzeigen, damit ihr eure nächs-
te Ausgabe finanzieren könnt. 
All das ist nicht einfach und es 
ist toll, dass ihr euch die Zeit 
dafür nehmt! Leider werdet ihr 
aber viel zu selten dafür gelobt. 
Deshalb will die Jugendpresse 
Schleswig-Holstein sich stellver-
tretend für ihre Partner und alle 
anderen bei euch bedanken und 
euch für eure Arbeit belohnen, 
indem wir wie jedes Jahr die 

beste Schülerzeitung des Lan-
des suchen. Bei diesem Wettbe-
werb habt ihr die Gelegenheit, 
für eure Mühen nicht nur An-
erkennung, sondern auch tolle 
Geldpreise zu erhalten. Nach 
Schularten getrennt bewertet 
euch eine fachkundige Jury. Der 
Erstplatzierte jeder Kategorie 
erhält 100 Euro, der zweite 50 
Euro. Außerdem bekommt jede 
Gewinner-Schülerzeitung einen 
JPSH-Gutschein im Wert von 50 
Euro, den ihr gegen eine Schü-
lerzeitungsberatung an eurer 
Schule, Jugendpresseausweise 
oder Freibesuche unserer Semi-
nare einlösen könnt.

So nehmt ihr teil: Ab Febru-
ar könnt ihr euch auf unserer 
Homepage www.szw-sh.de das 
Anmeldeformular herunterla-
den. Dieses füllt ihr aus und 
sendet es mit fünf Exemplaren 
einer Ausgabe eurer Schülerzei-
tung aus dem Schuljahr 2010/11 
an uns. Einsendeschluss ist der 5. 
Mai 2011.

Die feierliche Preisverlei-
hung findet am Pfingstmontag, 
den 13. Juni 2011, in Bad Sege-
berg statt. 

bundeswettb ewerb
Beste Schülerzeitung Schles-

wig-Holsteins zu sein, ist schon 
eine große Auszeichnung - beste 
Schülerzeitung Deutschlands 
zu werden, ein absoluter Traum. 
Ein Traum, der sich für die Sie-
ger in Schleswig-Holstein erfül-
len könnte. 

Die Gewinner jeder Kate-
gorie qualifizieren sich für den 
Bundeswettbewerb des Schüler-
zeitungswettbewerbs der Län-
der. Der Wettbewerb steht unter 
der Schirmherrschaft des Bun-

desratspräsidenten und wird 
von der Jugendpresse Deutsch-
land e. V. und der Kultusminis-
terkonferenz veranstaltet. 

Neben dem beeindrucken-
den Titel „Beste Schülerzeitung 
Deutschlands“ warten weitere 
Geldpreise und eine Einladung 
zur Preisverleihung nach Berlin 
auf die Teilnehmer. 

Mehr Informationen:   
      www.schuelerzeitung.de
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b ewer tung und Preise

Jugendpresse - G utscheine
Alle Gewinnerschülerzeitun-

gen erhalten neben ihren Geld-
preisen einen Jugendpresse-
Schleswig-Holstein-Gutschein 
im Wert von 50 Euro. 

Ihr könnt diese auf vielfältige 
Art bei uns, der Jugendpresse, 
einlösen, zum Beispiel so:

- Die JPSH kommt an eure 
Schule, um eure Schülerzeitung 
individuell zu beraten und euch 
in Workshops Neues beizubrin-
gen. Vielleicht schafft ihr es ja so 
nächstes Jahr aufs Treppchen!

- Eure Redakteure haben Lust, 
mehr über Medien zu lernen? 
Dann kommt zu einem unserer 
vielen Seminare und zahlt eure 

Teilnahme mit eurem JPSH-Gut-
schein. Guter Tipp: Im Herbst 
gibt es ein Schülerzeitungsde-
sign-Seminar für Fotografen 
und Layouter.

- Eure Schülerzeitungsredak-
teure möchten einen Jugend-
presseausweis? Als Mitglieds-
redaktion könnt ihr bis zu drei 
Stück beantragen, um euch so 
noch einfacher als Journalisten 
auszuweisen. Bezahlen könnt 
ihr auch hier mit eurem JPSH-
Gutschein.

Jede teilnehmende Schülerzeitung wird durch eine fachkundige 
Jury bewertet. Die Jury vergibt Punkte für Schüler- und Schulbe-
zogenheit, die Berücksichtigung von jugendrelevanten Themen im 
außerschulischen Bereich, Sprache und Stil sowie Layout. Bei be-
sonders gelungenen Exemplaren können Sonderpunkte vergeben 
werden.

Die zwei Bestplatzierten in jeder der vier Kategorien, nach denen 
getrennt bewertet wird, erhalten Geldpreise in Höhe von

1. Platz: 100 euro
2. Platz: 50 euro

Verteilung der Preise bei Preisverleihung 2008



teilnahmeb edingungen

Der Schülerzeitungswettbewerb 
„Gesucht: Die beste Schülerzei-
tung“ ist der Landeswettbewerb 
für Schleswig-Holstein des 

„Schülerzeitungswettbewerbs 
der Länder“, der von der Stän-
digen Konferenz der Kultusmi-
nister der Länder in der Bundes-
republik Deutschland und der 
Jugendpresse Deutschland e. V. 
ausgeschrieben wird. 

teilnAhme
Schüler- und Schulzeitungen al-
ler Schulen und Schularten des 
Landes Schleswig-Holsteins so-
wie deutsche Auslandsschulen 
können am Wettbewerb teilneh-
men. Anmeldungen sind aus-
schließlich über das auf www.
szw-sh.de abrufbare Formular 
vorzunehmen. 

meDium
Die Zeitungen müssen als ge-
druckte Exemplare vorliegen. Es 
sind fünf Exemplare einer Aus-
gabe einzusenden, die zwischen 
dem 1. Mai 2010 und dem 5. Mai 
2011 erschienen ist.

erscheinunGsweise
Die regelmäßige Erscheinungs-
weise der Schülerzeitung ist 
durch den Schulleiter auf dem 
Anmeldeformular zu bestätigen. 
Bei Problemen ist die Projektlei-
tung zu kontaktieren. Bei neu 
gegründeten Schülerzeitungen 
ist dieses zu vermerken. Eigens 
für den Wettbewerb gegründete 
Schülerzeitungen sind von der 
Teilnahme ausgeschlossen. 

JurierunG
Die Bewertung der Schülerzei-
tungen wird nach Schularten ge-
trennt durch eine unabhängige, 
medienerfahrene, durch die Ju-
gendpresse Schleswig-Holstein 
e. V. zu berufende Jury vorge-
nommen. Dazu muss sich jede 
Schülerzeitung bei der Anmel-

dung der ihrer Schulart entspre-
chenden Kategorie zuordnen. 
Einsprüche sind unzulässig. Es 
besteht kein Recht auf Rückmel-
dung zu einzelnen Teilnehmern.

bunDeswettbewerb
Als Landeswettbewerb ist der 
Schülerzeitungswettbewerb in 
Schleswig-Holstein berechtigt, 
bis zu zwei Schülerzeitungen 
für den Bundeswettbewerb zu 
nominieren. Diese werden nach 
eigenem Ermessen durch die 
Jury ausgewählt.

AbschlussverAnstAltunG
Alle Teilnehmer werden zur 
Abschlussveranstaltung einge-
laden. Es besteht kein Recht da-
rauf, mit der ganzen Redaktion 
anreisen zu können. Die Anzahl 
der Delegierten, die jede Redak-
tion entsenden darf, richtet sich 
nach der Gesamtzahl der Teil-
nehmer.

DAtenschutz
Mit ihrer Unterschrift auf dem 
Anmeldeformular erklären sich 
die Teilnehmer einverstanden, 
dass die Daten durch die Ju-
gendpresse Schleswig-Holstein 
e. V. im Rahmen der Daten-
schutzgesetze verarbeitet, an 
Kreisverbände und die Jugend-
presse Deutschland e. V. und 
Wettbewerbspartner weiterge-
geben und im Vereinsinteresse 
genutzt werden dürfen. In der 
Wettbewerbsdokumentation 
findet eine Veröffentlichung des 
Schülerzeitungsnamens, der 
Schule und des Ortes statt. Es 
werden keine persönlichen Da-
ten veröffentlicht oder an Dritte 
(außer Jugendpresseverbänden) 
weitergegeben.
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veranstalter

Die Jugendpresse Schleswig-
Holstein e.V. (JPSH) ist die 
Interessenvertretung junger 
Medienmacher im nördlichsten 
Bundesland. Sie organisiert Se-
minare zur politischen Bildung 
und Medienkompetenz und 
steht nichtkommerziellen Ju-
gendmedien mit Rat und Tat zur 
Seite.  Der Verein wird finanziell 
gefördert durch das Ministeri-
um für Bildung und Kultur des 
Landes Schleswig-Holstein. 

Die JPSH hat einen Kreisver-
band, die Junge Presse Pinne-
berg e.V., bundesweiter Dach-
verband ist die Jugendpresse 
Deutschland e.V.

Die Jugendpresse hat es 
sich zur Aufgabe gemacht, jun-
ge Medienmacher zu fördern 
und zu schulen. In einer immer 
komplizierter werdenden Me-
dienwelt ist es für zukünftige 
Generationen von Journalisten 
und Medienmachern essentiell, 
gleichermaßen Know-how, Me-
dienpraxis und journalistische 
Ideale zu erlernen. Über das Jahr 
verteilt finden Grundlagen- und 
spezielle Vertiefungsseminare, 

„Mobile Akademien“ und Re-
daktionsbesuche statt.

Für 12 Euro im Jahr können 

Einzelpersonen, für 25 Euro 
Redaktionen Mitglied der JPSH 
werden. Mitglieder können den 
Jugendpresseausweis beantra-
gen, mit dem sie sich als Jour-
nalisten ausweisen und so ihrer 
Tätigkeit einfacher nachgehen 
können.

Für 2011 ist neben dem Schü-
lerzeitungswettbewerb der Ju-
gendpressefrühling zu Pfingsten 
und ein Radioseminar zur Kieler 
Woche geplant. Außerdem wird 
im Oktober der Landtag Schles-
wig-Holstein seine Türen für 20 
junge Print- und Radiojournalis-
ten ab 16 Jahren öffnen. 

Doch nicht nur mit der Wei-
terbildung ihrer Mitglieder 
befasst sich die Jugendpresse 
Schleswig-Holstein e.V. Jedes 
Jahr findet der Schülerzeitungs-
wettbewerb statt, bei dem die 
Schülerzeitungsmacher für ihre 
Arbeit und ihren Fleiß entspre-
chend ausgezeichnet werden 
sollen.

Mehr Infos und aktuelle 
Veranstaltungstipps findest du 
unter:

www.jugendpresse-sh.de
www.jppi.de
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„Gesucht: Die beste Schülerzeitung“ ist der Landeswettbewerb des bundesweiten 
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